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Wasser 
 

Gottesdienst für kleine Leute 
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1. Begrüßung  
 
Guten Morgen. Ich bin Fienchen. Und: Ich 
begrüße alle Großen (winkt mal) und 
Kleinen (winkt mal) zum Gottesdienst heute 
morgen. Schön, dass ihr da seid. Ich bin 
ganz aus dem Häuschen! 
 
Was macht ihr eigentlich, wenn es regnet? 
Ich gehe dann immer spazieren… weil ich es 
mag, wie der Regen auf mein Häuschen 

prasselt. Das kitzelt so schön – und hört sich wie Musik 
an. Ich liebe Regen. 
 
Und ich mag es, Kindern dabei zuzusehen, wie sie in 
Pfützen springen. Und die Pflanzen lieben den Regen 
auch. Denn Wasser ist wichtig zum Wachsen. 
Auch für euch, oder? 
 
Seid ihr heute Morgen schon gegossen worden? 
Ach so … euch muss man gar nicht gießen? 
Vielleicht nicht mit Wasser… 
vielleicht mit was anderem? Mit Liebe? 
 
Vielleicht finden wir das in diesem Gottesdienst heraus 
… denn es geht um Wasser – und um das, was man mit 
Wasser machen kann. Zum Beispiel taufen! 
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Darum bekommt ihr ein Fläschchen Wasser – das bitte 
gut warmhalten… mal schauen, wie warm das später 
ist. Das Wasser der Taufe verbindet uns – darum 
gießen wir es nachher gemeinsam in das Taufbecken … 
 
 
 
2. Lied: Einfach spitze 
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3. Votum  
Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen des Vaters, 
der uns lieb hat 
(Wange streicheln) 
 
Im Namen des Sohnes, der uns kennt 
(Auf die Brust tippen) 
 
Und im Namen des Heiligen Geistes, der uns umgibt 
(umarmen) 
 
4. Gebet 
 
Ich möchte gerne mit euch beten, also gemeinsam mit 
Gott reden… 
 Hände vor, an die Brust, Augen zu 
 
Gott, 
danke, dass du da bist. 
Manchmal kann ich das sogar spüren. 
Wenn wir Kinder reden, dann bist du ganz Ohr. 
Wenn wir beten, lachen, singen,  
dann sind wir mit dir verbunden. 
Mach mich bereit – ich freue mich auf dich. Amen. 
 
5. KINESIOLOGIE: Ohren auffalten  
 
Sucht mal mit euren Fingern die Stelle an euren Ohren, 
die ganz oben ist – und zum Himmel zeigt. Gefunden? 



5 

5 

An beiden Ohren? Dann zieht mal ganz vorsichtig nach 
oben. Es soll nicht wehtun, sondern guttun. Dann 
wandert mit den Fingern ein kleines Stück weiter nach 
unten und zieht nochmal – ganz sanft! Und noch ein 
Stück. Und wieder sanft ziehen. Und noch ein Stück – 
und wieder ziehen. Macht das solange bis ihr an euren 
Ohrläppchen angekommen seid. Und da auch nochmal 
sanft ziehen. Ich frage mich, wie sich eure Ohren jetzt 
wohl anfühlen… und, seid ihr bereit für die Geschichte? 
 
6. Geschichte:  
Der Wasserscheue Kater und die Taufe von Jesus 
 
7. Lied: Ich bin von innen, außen, oben, unten 
oder: Superstar 
 
8. Taufwassermeditation 
 
Am Anfang hat Gott den Himmel gemacht – und das 
Wasser – dann die Erde und alles Leben auf der Erde, 
das Waser braucht. 
 
Wasser gab’s bei der Sintflut. Wasser hat die Arche von 
Noah getragen – Menschen und Tiere – mit dem 
Regenbogen, den Gott in den Himmel malt. 
 
Mit Wasser ist Jesus getauft worden – mit Wasser seid 
ihr getauft worden. Das Wasser der Taufe verbindet 
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uns miteinander. Durch das Wasser der Taufe zeigt 
Gott, dass er dich liebt. 
 
 
 
9. Tauferinnerung 
 
Ihr bekommt jetzt mit Wasser ein Kreuz auf die Stirn 
gemalt – das erinnert euch daran: Ihr seid getauft 
worden – weil Jesus gesagt hat: Lasst die Kinder zu mir 
kommen! Und tauft sie auf den Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

 
*Jedes Kind bekommt mit Wasser ein Kreuzeszeichen 

auf die Stirn und den Segen:* 
 

Gott sagt: Du bist mein geliebtes Kind! 
 
 
 
 
 
 
 


